
Nationalisten –  
ein Unglück für  
die eigene Nation   
 

Das Dritte Reich und den Zweiten Welt-

krieg verharmloste Alexander Gauland 

(AfD) als „nur ein Vogelschiss“ in der deut-
schen Geschichte. Damit verhöhnte er - un-

widersprochen in der AfD - die Millionen Op-
fer des Nazi-Regimes weltweit und in 

Deutschland. Was für ihn nur ein „Vogel-

schiss“ ist, war und bleibt für die Deutschen  
ein bisher nie dagewesenes Verbrechen,  

auch am eigenen Volk! Denn das „Dritte Reich“ bedeutete für Deutschland: 
  

• 2,2 Millionen tote Zivilisten 

• 5,5 Millionen tote Soldaten 
• 11  Millionen Flüchtlinge und Vertriebene  

• Unzählige Verwundete, Invalide, verwaiste Kinder  

• Über tausend zerstörte Städte und Gemeinden mit für immer ver-

lorenen Zeugnissen deutscher Kultur 

Die deutsche Kultur- und Wissenschaftsnation schrumpfte im Dritten Reich 

auf Provinzformat, Zensur, Terror und Mittelmaß regierten. Ein Aderlass, der 

bis heute nachwirkt. 

Ähnliche katastropale Auswirkungen hatte die Politik der Nationalsozialisten 

u.a. in Frankreich oder den Niederlanden. Ganz zu schweigen vom Völker-
mord in Polen und der Sowjetunion. 
 
 

Rechtsextremistische Politik schadet - dem eigenen 

Volk und anderen Völkern.     

Deshalb NEIN zu völkischer Rhetorik und Politik!  
 

Mehr über die AfD unter: 

http://toleranz-und-demokratie.de 
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